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Die Grundwerte der Piratenbewegung umfassen acht  Aspekte, welche das Verhältnis des Menschen 
in der Gesellschaft, im  Wandel der Informationallen Revolution, in Bezug auf Natur und Technik 
nachhaltig verändern. Wir befinden uns nicht am Ende der Geschichte* und  politische Ideen  haben 
nicht den Abschluss ihrer Entwicklung erreicht. Die rasenden  Veränderungen in der Technik lassen 
keinen Lebensbereich unberührt und  so ist es eine unausweichliche Folge, dass die Massstäbe sich 
verändern,  mit denen wir die Welt messen.

Information

 * Unsere Gesellschaft befindet sich in einem Wandel von materieller Realität zu informationeller 
Realität.

Information  ist der Blickwinkel, unter welchem die Philosophie der Piratenbewegung  die Welt 
wahrnimmt. Der Physikalismus (ontologische Materialismus)* ist  in der Politik des beginnenden 
21. Jahrhunderts Paradigma. Jedoch zeigt  sich, dass viele politische Probleme die materialistische 
Sicht  sprengen. Digitalpolitik ist unsere Antwort auf die Unmöglichkeit mit  materialistischen 
Ansätzen zu politisieren. Die Bedeutung von  Information in der Politik braucht eine theoretische 
Fundierung.

Veränderung 

 * Die Gesellschaft ist in steter Veränderung, dem zu folge sie die zukünftigen Veränderungen 
vorwegnehmen/akzeptieren muss.

Alles verändert sich,  nichts ist von dauer. Der Mensch muss sich nicht nur seiner  Sterblichkeit, 
sondern auch der Vergänglichkeit seines Schaffens bewusst  sein. Die Einsicht in die stete 
Veranderung bedeutet, dass es keine  politische Überzeugung mit  universellem Anspruch geben 
kann. Kein  Gesetz, kein Gebäude, kein Kunstwerk und keine Idee ist für die Ewigkeit  geschaffen.

Mensch 

 * Körperlich  ist der Mensch ein Individuum mit Rechten und Pflichten, aber geistig ist er immer 
Teil eines Netzwerkes von Solidarität und  Verantwortung.

Der Mensch ist ein Individuum, aber das Mass seiner Vernetzung im  digitalen Zeitalter, die schier 
unendlichen Möglichkeiten des  Austausches an Informationen und Meinungen, gibt dem Menschen 
eine neue  Dimension. Ideen können sich immer schneller verbreiten, verändern und  verändert 
werden, dass sie kaum mehr individuell zuordenbar sind. Man  stellt sich bald die Frage, ob es noch 
eigene Gedanken gibt, oder  man nur auf den Schultern von Giganten steht.*

Gesellschaft 

 * Die Gesellschaft hat als Aufgabe den Menschen die Existenzangst zu nehmen.



Wenn der Mensch das physische Individuum ist, dann ist die Gesellschaft ein Netzwerk der 
Kommunikation. Der Zusammenhalt  einer Gesellschaft ist so stark wie der Austausch der 
Information. Teil  eines Kommunikationsnetztes zu sein, bedeute mithören und gehört werden  zu 
können. Wenn Teile von Gesellschaften aufhören sich auszutauschen,  entstehen Subnetzwerke oder 
anders ausgedrück Paralellgesellschaften.

Natur-Kultur 

 * Technische Moglichkeiten erlauben okologische Herausforderungen zu meistern.

Der Gegensatz Natur-Kultur muss  grundlegend hinterfragt werden, weil damit menschliches 
schaffen  grundsätzlich als Zerstörung von Natürlichkeit verstanden wird. Der  Mensch ist aber ein 
Ergenis einer natürlichen Entwicklung und ihm darf  seine Natürlichkeit nicht abgesprochen 
werden. Technik ist die zweite Natur des Menschen.

Effizienz 

 * Fortschritt ist das Steigern der Effizienz.

Die Frage nach der Effizienz beschäftigt sich mit der Entwicklungsform aller Teilbereiche der 
Gesellschaft. In Abgrenzung zur Maxime des Wachstums, wird in der  Effizienzsteigerung der 
qualitative Fortschritt gesehen.  Grössere  Komplexität und ein höheres Energieniveau sind 
Merkmale einer  Qualitätssteigerung.

Steuerung

 * Nur durch transparente und teilnahmeoffene Politik ist die Illusion von eigenverantwortlichem 
Sein und Handeln möglich, aber niemals losgelöst von Solidarität.

Die Fähigkeit der  Steuerung ist in liberalen Gesellschaften von grundsätzlicher Bedeutung,  weil 
die Interesseskonflikte von Individuum und Kollektiv nicht  aufgelöst werden können. Mit dem 
veränderten Menschenbild braucht es  eine andere Herangehensweise an den Ausgleich von 
Interessen. Warum  sonst scheint es eine Vielzahl von unsichtbaren Händen zu geben, die  sich 
gegenseitig ins Handwerk pfuschen.

Widersprüchlichkeit

 * Jedes hinreichend mächtige formale System ist entweder widersprüchlich oder unvollständig.

Es ist ein Wesensmerkmal des  Menschen sich und die Welt widerspruchsfrei erklären zu wollen. 
Aber  Anspruch und Wahrnehmung klaffen auseinander, weder Universum noch der  Mensch selber 
sind widerspruchsfrei. Die politischen Grundwerte der  Piratenbewegung müssen diese 
grundsätzliche Widersprüchlichkeit  aufnehmen. Es gibt nicht die eine Wahrheit, die alle übrigen 
Meinungen  widerlegen kann, im Gegenteil es gibt nur viele Ansichten, die sich  gegenseitig 
ausschliessen, aber dennoch ihre subjektive Wahrheit haben.


